
LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Alpenstrandläufer  Calidris alpina, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Feuchtgrünland mit ho-
hem Grundwasserstand 
und Blänken, versumpfte 
Flächen, Hoch- und Nie-
dermoore, offene Stellen 
mit Schlammboden 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Stromleitungen, 
WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Wasserhaushalt 
 

Keine Entwässe-
rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Bekassine Gallinago gallinago, Rastvorkommen  
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Feuchtgrünland mit ho-
hem Grundwasserstand 
und Blänken, versumpfte 
Flächen, Hoch- und Nie-
dermoore, offene Stellen 
mit Schlammboden 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Stromleitungen, 
WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Wasserhaushalt 
 

Keine Entwässe-
rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Bruchwasserläufer Tringa glareola, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Feuchtgrünland mit ho-
hem Grundwasserstand 
und Blänken, versumpfte 
Flächen, Hoch- und Nie-
dermoore, offene Stellen 
mit Schlammboden 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Stromleitungen, 
WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Wasserhaushalt 
 

Keine Entwässe-
rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Dunkler Wasserläufer  Tringa erythropus, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Feuchtgrünland mit ho-
hem Grundwasserstand 
und Blänken, versumpfte 
Flächen, Hoch- und Nie-
dermoore, offene Stellen 
mit Schlammboden 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Stromleitungen, 
WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Wasserhaushalt 
 

Keine Entwässe-
rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Fischadler  Pandion haliaetus, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  2b: Vorkommen in Gemeindegebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - 
schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend ausge-
prägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Fischreiche Fließge-
wässer, Seen, Abgra-
bungsgewässer, 
Fischteiche und Tal-
sperren sowie an-
grenzend Ruhe- und 
Schlafbäume 
 

Habitatelemente reich-
lich vorhanden bzw. 
hoher Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vorhan-
den bzw. mittlerer 
Flächenanteil  

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer 
Flächenanteil 

     
Zustand der Popula-
tion 

A Hervorragend B Gut 
 

C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße: > 20 Ind. 4-20 Ind.  < 4 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport)  

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 
 

Starke Beeintr. 

       
Sonstige Beeinträch-
tigungen (Überspan-
nungen an Fischtei-
chen): 
 
………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr.  

       
Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Flussuferläufer  Actitis hypoleucos, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Fließgewässer,  Flussnie-
derungen und  Seen mit 
naturnahen Uferbereichen 
(sandigen, kiesigen Stel-
len) 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 
 

Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Goldregenpfeifer  Pluvialis apricaria, Rastvorkommen  
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Grünland und Feuchtwie-
sen mit geringer Vegeta-
tionshöhe sowie Äcker in 
der weitgehend offenen 
Landschaft  

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Stromleitungen, 
WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV 
 
ABC-Bewertung NRW -  Großer Brachvogel  Numenius arquata, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 
  

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Grünland mit niedriger 
Vegetation, Feuchtgrün-
land mit Nasswiesen, Rie-
selfelder  

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Straßen, Stromlei-
tungen, WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Wasserhaushalt Keine Entwässe-

rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Spaziergänger mit 
freilaufenden Hunden) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchtigun-
gen: 
 
......................................... 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 

 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Grünschenkel  Tringa nebularia, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Feuchtgrünland mit ho-
hem Grundwasserstand 
und Blänken, versumpfte 
Flächen, Hoch- und Nie-
dermoore, offene Stellen 
mit Schlammboden 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Stromleitungen, 
WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Wasserhaushalt 
 

Keine Entwässe-
rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Kampfläufer  Philomachus pugnax, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Feuchtgrünland mit ho-
hem Grundwasserstand 
und Blänken, versumpfte 
Flächen, Hoch- und Nie-
dermoore, offene Stellen 
mit Schlammboden 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Stromleitungen, 
WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Wasserhaushalt 
 

Keine Entwässe-
rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Kiebitz  Vanellus vanellus, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Grünland und Feuchtwie-
sen mit geringer Vegeta-
tionshöhe sowie Äcker in 
weitgehend offener Land-
schaft  

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 5000 Ind. 500-5000 Ind.  < 500 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Stromleitungen, 
WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
 
ABC-Bewertung NRW - Kormoran  Phalacrocorax carbo, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  2b: Vorkommen in Gemeindegebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - 
schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend ausge-
prägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rast- und 
Schlafplätze: 
 
Großflächige, wasser-
reiche Auenlandschaf-
ten,  Abgrabungsge-
wässer, Talsperren 
(mit Ruhe- und 
Schlafplätzen); 
fischreiche Fließge-
wässer, Seen  
 

Habitatelemente reich-
lich vorhanden bzw. 
hoher Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vorhan-
den bzw. mittlerer 
Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer 
Flächenanteil 

     
Zustand der Popula-
tion 

A Hervorragend B Gut 
 

C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße: > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport)  

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 
 

Starke Beeintr. 

       
Sonstige Beeinträch-
tigungen (z.B. Jagd): 
 
………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr.  

       
Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -  Kornweihe  Circus cyaneus, Rastvorkommen 
 
Lokale Population:   2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - 
schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rast- und Über-
winterungshabitate: 
 
Großflächige, offene Ag-
rarlandschaften (Getrei-
deanbau mit Brachen, 
Säumen, unbefestigten 
Feldwegen, Grünland), 
Heidegebiete und Moor-
bereiche mit hohem An-
gebot an Kleinsäugern 
und Vögeln 
   

Habitatelemente 
reichlich vorhanden 
bzw. hoher Flächen-
anteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer 
Flächenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 50 Ind. 5-50 Ind.  < 5 Ind.  
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Straßen, dichtes 
Wegenetz, Stromleitun-
gen, WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen (z.B. an den 
Schlafplätzen): 
 
.................................... 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 

 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Kranich  Grus grus, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Hoch- und Niedermoore, 
Feuchtgrünland, Feucht-
gebiete mit flachen Ge-
wässern (Schlafplätze) 
und angrenzenden Agrar-
flächen 
 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 5.000 Ind. 500-5.000 Ind.  < 500 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Stromleitungen, 
WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Wasserhaushalt 
 

Keine Entwässe-
rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -  Mornellregenpfeifer  Charadrius morinellus, Rastvorkommen 
 
Lokale Population:  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    1a: Einzelvorkommen 
     
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Abgeerntete Getreidefel-
der (u.a. Steinäcker in 
Kuppenlage) in den Bör-
denbereichen 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 50 Ind. 5-50 Ind.  < 5 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Straßen, Stromlei-
tungen, WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Spaziergänger mit 
freilaufenden Hunden) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

       
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 

 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -   Rohrdommel  Botaurus stellaris, Rastvorkommen 
 
Lokale Population:   1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
     1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - 
schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rast- und 
Überwinterungshabitate:
 
Feuchtgebiete mit flä-
chig ausgebildeten Röh-
richtbeständen, v. a. Alt-
schilfbestände, Riesel-
felder, Fischzuchtteiche 
 

Habitatelemente 
reichlich vorhanden 
bzw. hoher Flächen-
anteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mittle-
rer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer 
Flächenanteil 

     
Zustand der Populati-
on 

A Hervorragend B Gut 
 

C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße  > 10 Ind. 3-10 Ind.  < 3 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Wasserhaushalt Unbeeinflusst Gering beeinflusst  Stark beeinflusst 
     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport, An-
geln) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

       
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
 
..................................... 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Rotschenkel  Tringa totanus, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Feuchtgrünland mit ho-
hem Grundwasserstand 
und Blänken, versumpfte 
Flächen, Hoch- und Nie-
dermoore, offene Stellen 
mit Schlammboden 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Stromleitungen, 
WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Wasserhaushalt 
 

Keine Entwässe-
rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Silberreiher  Ergretta alba, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
    1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet     
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Sümpfe und Verlan-
dungszonen von Röh-
richten mit Büschen und 
Bäumen (Schlafplätze); 
Nahrungsflächen in 
Seichtwassern und auf 
Grünland 
 

Habitatelemente  
reichlich vorhanden 
bzw. hoher Flä-
chenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend bzw. 
mittlerer Flächen-
anteil   

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht
     
Populationsgröße > 100 Ind. 10-100 Ind.  < 10 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht
     
Infrastruktur 
  

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 
 

Starke Beeintr. 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport, An-
geln, Spaziergänger mit 
frei laufenden Hunden) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 

 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Uferschnepfe  Limosa limosa, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Feuchtgrünland mit ho-
hem Grundwasserstand 
und Blänken, versumpfte 
Flächen, Hoch- und Nie-
dermoore, offene Stellen 
mit Schlammboden 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Stromleitungen, 
WKA) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Wasserhaushalt 
 

Keine Entwässe-
rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Waldwasserläufer  Tringa ochropus, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Fließgewässer, Seen, 
Kläranlagen, Bergsen-
kungsgebieten mit Flach-
wasserzonen und 
Schlammflächen 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 
 

Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
…………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -  Zwergschnepfe  Lymnocryptes minimus, Rastvorkommen   
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
    1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 
  

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Schlamm- und Flachwas-
serflächen; Nasswiesen, 
Moore, Verlandungszo-
nen von Feuchtgebieten 
und Rieselfelder mit ge-
ringer Vegetationshöhe 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 10 Ind. 3-10 Ind.  < 3 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 
 

Starke Beeintr. 

     
Wasserhaushalt Keine Entwässe-

rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Spaziergänger mit 
freilaufenden Hunden)  

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchtigun-
gen: 
 
......................................... 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
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